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Bekanntgabe der Beschlüsse und Ergebnisse des 
 

Gemeinderats 

 
vom 25. September 2025 

 
Öffentlich 

 
 
 

- 152 - 
 

Jahresabschluss 2024 und Gesellschafterversammlung 
-Heilbronner Versorgungs GmbH- 

(DS 221/2025) 
 
 

Beschluss (einstimmig): 
 

Der Vertreter der Stadt in der Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Heilbronn 
GmbH oder bei einer anderen Form der Beschlussfassung (§ 48 Absatz 2 GmbHG) wird 
beauftragt, die Geschäftsführung der Stadtwerke Heilbronn GmbH zu ermächtigen, in der 
Gesellschafterversammlung der Heilbronner Versorgungs GmbH folgenden Anträgen zu-
zustimmen: 
 

1. Vom Jahresabschluss der Heilbronner Versorgungs GmbH zum 31. Dezember 2024, 
dem Lagebericht und dem Bericht des Aufsichtsrats wird Kenntnis genommen. 

 

2. Der Jahresabschluss 2024 zum 31. Dezember 2024 wird wie folgt festgestellt: 
 

Bilanzsumme 162.305.219,61 EUR 
davon entfallen auf der Aktivseite auf 
- das Anlagevermögen 120.195.108,83 EUR 
- das Umlaufvermögen 42.034.817,30 EUR 
- Rechnungsabgrenzungsposten 75.293,48 EUR 
davon entfallen auf der Passivseite auf 
- das Eigenkapital 51.750.400,00 EUR 
- die empfangenen Ertrags- und  
 Investitionszuschüsse  9.821.049,84 EUR 
- die Rückstellungen  9.923.806,44 EUR 
- die Verbindlichkeiten 90.809.963,33 EUR 
- Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 EUR 
 

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 4.943.424,61 EUR 
Steuern von Einkommen und Ertrag 1.453.552,90 EUR 
Ergebnis nach Steuern 3.489.871,71 EUR 
Sonstige Steuern 399.523,46 EUR 
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Bilanzgewinn 0,00 EUR 
 

3. Aufgrund des Ergebnisses des Geschäftsjahrs 2024 ist an den Minderheitsgesell-
schafter eine Ausgleichszahlung von 775.677 EUR zu leisten. An den Gesellschafter 
Stadtwerke Heilbronn GmbH sind aufgrund eines Ergebnisabführungsvertrags 
2.314.671,25 EUR abzuführen. Zusätzlich wird aufgrund der ertragssteuerlichen  
Organschaft die Steuerumlage über 1.309.140,28 EUR an die Muttergesellschaft 
überwiesen. 

 

4. Für das Geschäftsjahr 2024 wird 
4.1 der Geschäftsführung, 
4.2 dem Aufsichtsrat  
 Entlastung erteilt. 


